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Harry Michael Liedtke, Andreas Gers, Claudia Ratering, Dirk Juschkat, Franziska Röchter, Halina Monika 
Sega, Brigitte Vollenberg und Regina Schleheck lesen am Valentinstag.

Die stillen Momente der Ehe
Valentinstag-Lesung mit sieben bekannten Autoren

KIRCHHELLEN. Eine Valentinstag-Lesung mit bekannten Autoren findet am Montag, 14. 
Februar, um 19:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus der Pauluskirche statt. 

Die Geschichten zum Thema Liebe sparen nicht mit Seitenhieben und richten den Blick auf 
die stillen Momente in Ehe, Liebe und Beziehungen.

Andreas Gers ist 48 Jahre alt, verheiratet, hat drei Kinder und ist Geograf. Er wohnt in 
Nottuln-Appelhülsen bei Münster und bietet Gesang, Gitarre, Blues-Harp und Sprache dar. 
Schon im Studium in den achtziger Jahren war er als Liedermacher und Dichter in Münster 
unterwegs. Aufgetreten ist er in Kneipen, auf Kleinkunstfestivals oder am Lagerfeuer. 1991 
hat er zudem einen Gospelchor gegründet.

Franziska Röchter studierte in Paderborn und Nottingham. 2003 war sie Siegerin des 
Lyrikwettbewerbs der Stadtbibliothek Gütersloh, 2008 zweite Jahressiegerin des Christel-
Lechner-Alltagsmenschen-Literaturwettbewerbs in Rheda-Wiedenbrück. Seit 2008 betätigt 
sie sich intensiv als Autorin mit Veröffentlichungen in vielen Anthologien, Zeitschriften und 
Online-Magazinen. Sie veröffentlicht Lyrik, aber auch Kurzgeschichten und Krimis.

Claudia Ratering, Jahrgang 1961, lebt in Münster. Sie ist Autorin und Textarbeiterin mit Sinn 
für Seltsamkeiten und Hintergründe. Gerne schreibt Ratering Geschichten, Lyrik, 
Populärwissenschaftliches für Zeitschriften, Anthologien und Slams.
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Widersprüche
Dirk Juschkat, geboren 1962, lebt und dichtet in der Ruhrgebietsstadt Gladbeck. Bereits in 
der Jugend entdeckte er seine Vorlieben für Musik und Lyrik, die ihn seitdem durch ein von 
Widersprüchen geprägtes Leben begleiten. „Ein gutes Lied und ein gutes Gedicht haben 
immer eines gemeinsam: Sie lassen innere Bilder entstehen und berühren die Seele“, sagt 
Juschkat.

Seine Werke handeln von der Vielfalt des menschlichen Alltags und den damit verbundenen 
Themen und Erlebnissen. Dabei bewegen sie sich auf den unterschiedlichsten 
Betrachtungsebenen bis hin zu autobiographischen Psychogrammen des Verfassers, für den 
das Schreiben auch eine zeitgemäße Theapieform geworden ist.

Weiterhin lesen Harry Michael Liedtke, Regina Schleheck, Halina Monika Sega und 
Brigitte Vollenberg.
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